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Sicherheit & ÖPNV

Buspaten an der Oberzent-Schule Beerfelden
Schüler engagieren sich für mehr Sicherheit auf dem Schulweg 

VON STEFAN REINHARDT
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Beerfelden. Es tut sich was an der 
Oberzent-Schule in Beerfelden: Nach den 
Sommerferien rollen auf der Heumatte die 
Bagger an und nehmen das Großprojekt 
Busbahnhof in Angriff. Voraussichtlich 
bis nach den Herbstferien werden die 
Bauarbeiten auf dem Schulgelände an-  
dauern. Bis zur endgültigen Fertig-
stellung müssen auswärtige Schüler und 
Schülerinnen im Krähberger Weg, auf  
Höhe der Altenwohnanlage ihren Bussen 
zusteigen, da die Busse einen Verbindungs- 
weg in Richtung der Bundesstraße 45 
nutzen müssen.

Der neue Busbahnhof an der Oberzent-
Schule schafft mehr Platz und sorgt 
damit in den Stoßzeiten vor und nach 
Schulschluss für mehr Sicherheit beim 

Ein- und Aussteigen aus den öffentlichen 
Verkehrsmitteln. Dadurch entsteht gleich- 
zeitig eine übersichtlichere Parksituation, 
bei der alle Linien ihren festen 
Haltestellenstandort bekommen, so dass 
auch junge Schülerinnen und Schüler 
problemlos ihren Bus nach Hause finden 
können. (weitere Infos auf Seite 2)

Projektstart Buspaten

Damit die Situation am Busbahnhof sich 
merklich entspannen wird, sorgen die 
Oberzent-Schüler künftig in den Bussen 
selbst für mehr Sicherheit und einen 
fairen Umgang miteinander. Gemeinsam 
mit der Oberzent-Schule, der Polizei, 
der Kreisverkehrswacht Odenwald e.V.  
bildet die Odenwald-Regional-Gesellschaft 
(OREG) mbH derzeit 27 Schülerinnen und 
Schüler zu Buspaten aus. Diese Buspaten, 

auch RMV-Bus&Bahnbegleiter genannt, 
sollen für ein besseres Miteinander unter 
den Schülern in den Bussen sorgen. 

Erstmals nahmen die Schülerinnen und 
Schüler der künftigen Jahrgangsstufe 
8 kurz vor den Sommerferien an einem 
Intensivtrainingsprogramm an der Schule 
teil. Ziel dieses Vorbereitungskurses ist 
es, die Schüler für Gefahrensituationen, 
die jeden Tag auf dem Weg zur Schule 
vorkommen können, zu sensibilisieren. 

Denn oftmals ist die Gefahr für sich und 
andere Businsassen nicht auf den ersten 
Blick erkennbar. Werden kleinere Schüler 
von älteren Kameraden drangsaliert und 
schikaniert, ist Zivilcourage gefragt! 

Die vielleicht vorhandene Scheu, in 
solchen Situationen persönliche Größe 

zu zeigen, lernen die jungen Menschen 
in zahlreichen Rollenspielen abzulegen, 
in denen die verschiedensten Situationen 
durchgeprobt werden. 

Zivilcourage gefragt! 

Oberstes Gebot ist dabei der Selbstschutz 
der Buspaten. Daher sind diese auch 
immer nur im Team unterwegs. Denn bei 
allem Engagement, das die Jugendlichen 
bei ihren Einsätzen an den Tag legen 
sollen, steht die eigene Sicherheit und 
Unversehrtheit an erster Stelle. 

Trotz ihres Einsatzes sind die Buspaten 
keine Handlanger oder Hilfssheriffs des 
Busfahrers, sondern dessen Partner. Bei 
Konflikten, in denen sich die Buspaten 
unsicher sind, können und sollen 
sie immer das Fahrpersonal über die 

Marbachtal. Musikfestivals finden im 
Odenwaldkreis nicht alle Tage statt. 
Doch Ende August sind es derer gleich 
zwei: Neben dem „kleinen Finki“, dem 
legendären Finkenbachfestival um 
die Kraut-Rocker Guru Guru, geht am 
Marbachstausee am 28. und 29. August 
erstmals das „Sound of the Forest“-
Musikfestival über die Bühne. 

Zahlreiche deutsche und internationale 
Musik-Acts präsentieren in ländlicher 
Idylle ihr Können. 
  Dazu zählen unter anderem Bonaparte 
und Dr. Woggle und Fire in the Attic aus 
Deutschland, William Fitzsimmons aus 
den USA, Hellsongs und Broken Beatz 
aus Skandinavien sowie die Odenwälder 
Lokalmatadoren Öl und K-Rings. Zu bunt 
wie die Herkunft der Bands ist auch deren 
Stilrichtung. Von Punk über Rock, Pop, 
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Sound of the Forest - Tief im Odenwald...
Sonderverkehr

… geht Ende August nicht nur der Punk ab!  

Funk, Soul bis hin zu karibischen Reggae-
Rhythmen bekommen die Besucher die 
volle musikalische Dröhnung. Karten für 
das Festival können auf der Homepage 
www.sound-of.the-forest.de bestellt 
werden. 

Shuttle-Bus zum Festival

Damit es nach dem Festival kein 
böses Erwachen gibt, organisieren die 

Veranstalter, übrigens allesamt junge 
Odenwälder, zusammen mit der Firma 
Omnibusreisen Neckartal-Odenwald Sauter  
einen Shuttle-Service ab dem Bienen-
marktgelände Michelstadt. 

Die Busse verkehren im Stunden-
takt zwischen Michelstadt (Bienen-
marktgelände), Erbach (Bahnhof) und 
dem Festivalgelände, in Hauptzeiten 
sogar im 30-Minuten-Takt. <<

 

SHUTTLEBUSFAHRPLAN 2009 „SOUND OF THE FOREST“ 

 
 

 

Freitag  Hinfahrt 
Michelstadt Bienenmarktplatz  13.30  14.30  15.30 16.30 17.00 17.30 18.00 18.30 19.00 19.30 20.00  20.30 21.30 22.30 23.00 0.00  0.30  1.30  2.30 3.30 ‐  ‐  ‐ 
Erbach Bhf   13.45  14.45  15.45 16.45 17.15 17.45 18.15 18.45 19.15 19.45 20.15  20.45 21.45 22.45 23.15 0.15  0.45  1.45  2.45 3.45 ‐  ‐  ‐ 
Marbachstausee / SOTF Festival  14.00  15.00  16.00 17.00 17.30 18.00 18.30 19.00 19.30 20.00 20.30  21.00 22.00 23.00 23.30 0.30  1.00  2.00  3.00 4.00 ‐  ‐  ‐ 

Rückfahrt 
Marbachstausee / SOTF Festival  14.00  15.00  16.00 17.00 17.30 18.00 18.30 19.00 19.30 20.00 20.30  21.00 22.00 23.00 23.30 0.30  1.00  2.00  3.00 4.00 6.00  ‐  ‐ 
Erbach Bhf  14.15  15.15  16.15 17.15 17.45 18.15 18.45 19.15 19.45 20.15 20.45  21.15 22.15 23.15 23.45 0.45  1.15  2.15  3.15 4.15 6.15  ‐  ‐ 
Michelstadt Bienenmarktplatz  14.30  15.30  16.30 17.30 18.00 18.30 19.00 19.30 20.00 20.30 21.00  21.30 22.30 23.30 0.00  1.00  1.30  2.30  3.30 4.30 6.30  ‐  ‐ 

Samstag  Hinfahrt 
Michelstadt Bienenmarktplatz  10.30  11.30  12.30 13.30 14.30 15.30 16.30 17.00 17.30 18.00 18.30  19.00 19.30 20.00 20.30 21.30 22.30 23.00 0.00 0.30 1.30  2.30  3.30 
Erbach Bhf   10.45  11.45  12.45 13.45 14.45 15.45 16.45 17.15 17.45 18.15 18.45  19.15 19.45 20.15 20.45 21.45 22.45 23.15 0.15 0.45 1.45  2.45  3.45 
Marbachstausee / SOTF Festival  11.00  12.00  13.00 14.00 15.00 16.00 17.00 17.30 18.00 18.30 19.00  19.30 20.00 20.30 21.00 22.00 23.00 23.30 0.30 1.00 2.00  3.00  4.00 

Rückfahrt 
Marbachstausee / SOTF Festival  11.00  12.00  13.00 14.00 15.00 16.00 17.00 17.30 18.00 18.30 19.00  19.30 20.00 20.30 21.00 22.00 23.00 23.30 0.30 1.00 2.00  3.00  4.00 
Erbach Bhf  11.15  12.15  13.15 14.15 15.15 16.15 17.15 17.45 18.15 18.45 19.15  19.45 20.15 20.45 21.15 22.15 23.15 23.45 0.45 1.15 2.15  3.15  4.15 
Michelstadt Bienenmarktplatz  11.30  12.30  13.30 14.30 15.30 16.30 17.30 18.00 18.30 19.00 19.30  20.00 20.30 21.00 21.30 22.30 23.30 0.00  1.00 1.30 2.30  3.30  4.30 

Sonntag  Rückfahrt 
Marbachstausee / SOTF Festival  6.30  7.30  8.30  9.30  10.30 11.30 12.30 13.30 14.30 ‐  ‐  ‐  ‐  ‐  ‐  ‐  ‐  ‐  ‐  ‐  ‐  ‐  ‐ 
Erbach Bhf  6.45  7.45  8.45  9.45  10.45 11.45 12.45 13.45 14.45 ‐  ‐  ‐  ‐  ‐  ‐  ‐  ‐  ‐  ‐  ‐  ‐  ‐  ‐ 
Michelstadt Bienenmarktplatz  7.00  8.00  9.00  10.00 11.00 12.00 13.00 14.00 15.00 ‐  ‐  ‐  ‐  ‐  ‐  ‐  ‐  ‐  ‐  ‐  ‐  ‐  ‐ 

 
Alle Angaben wie immer ohne Gewähr, Änderungen vorbehalten und der Rechtsweg ist selbstverständlich ausgeschlossen   
Aktueller Plan ist immer unter www.sound‐of‐the‐forest.de abzurufen! Start des Shuttleservice ist der Parkplatz im Wiesenweg 12, 64720 Michelstadt. (Bienenmarktparkplatz – Parken ist gratis) 

Der Shuttleservice kosten 1 € pro Fahrt! 

Geschehnisse im Bus informieren, so dass 
der Fahrer unterstützend eingreifen kann. 
Doch nicht immer geht die Gefahr von 
anderen Mitschülern aus. Die Buspaten 
sollen ihre Kameraden auch auf andere 
Gefahrenquellen aufmerksam machen: 
Denn wer sich während der Fahrt nicht 
festhält, kann sich im Falle einer 
Vollbremsung erhebliche Verletzungen 
zuziehen. Ebenso können bei einem solch 
abrupten Stopp im Mittelgang abgestellte 
Schultaschen zur fliegenden Bedrohung 
für andere Fahrgäste werden.

Die Beerfelder Buspaten werden ihre 
Ausbildung nach den Sommerferien zügig 
abschließen und dann „auf Tour“ gehen. 
Alle Beteiligten sind zuversichtlich, 
dass dieses Projekt auch an anderen 
odenwälder Bildungsstätten Schule 
macht! <<
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Fahrplan zum Festival:
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NaTourBus

Freie Fahrt mit dem NaTourBus 
und der Odenwald-Bahn
Am 20. September gratis
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Impressum:
Odenwaldkreis. Im Rahmen der 
Europäischen Woche der Mobilität findet 
am Sonntag, den 20. September 2009 
ein Freifahrttag auf der NaTourBus-
Route zwischen Eberbach, Michelstadt 
und Miltenberg statt. Einen Tag lang 
können Wanderer, Radfahrer und 
Ausflügler mit dem Bus kreuz und 
quer und natürlich völlig kostenlos 
zwischen Main und Neckar pendeln! 
Da an diesem Tag mit einem erhöhten 
Fahrgastaufkommen zu rechnen sein wird, 
verdoppeln die Odenwald-Regional-
Gesellschaft (OREG) mbH und die Oden- 
wälder Verkehrsbetriebe die Kapazitäten 
auf der Strecke. Sämtliche Fahrten an 
diesem Sonntag werden mit einem 
zusätzlichen Fahrzeug bedient – 
allerdings ist dieses Fahrzeug ohne 
Fahrradanhänger unterwegs, so dass die 
Mitnahmekapazitätsgrenze nach wie vor 
bei 20 Velos liegt. 

Einen besonderen Service bietet an 
diesem Tag die Gästeführung Odenwald 
e.V.. Jeder der vier im Einsatz befind- 
lichen NaTourBusse wird von einem 
Gästeführer, bzw. einer Gästeführerin 
begleitet, die während der Fahrt 
interessante Infos zur Fahrtroute sowie 
den Sehenswürdigkeiten abseits der 
Strecke geben werden. 

Infomaterial kostenlos

Auch Tipps zu lohnenswerten Rad- und 
Wandertouren haben die Gästeführer 
natürlich für die Fahrgäste parat. Beim 
Verlassen des Busses in Eberbach, Erbach, 
Michelstadt, Amorbach und Miltenberg 
erhalten Wanderer und Radfahrer auf 
Wunsch eine kleine Zusammenstellung an 
Broschüren, die mit interessanten Rad- 
und Wanderwegen ab dem jeweiligen 
Zielort aufwarten. 

Selbstverständlich sind auch diese 
Tourenbeschreibungen an diesem Tag 
umsonst. Weitere Touren sind auch in 
der kostenlos erhältlichen NaTourBus-
Broschüre zusammengefasst, die ebenfalls 
im Bus erhältlich sein wird. 

Wer schon vorher einen Blick hineinwerfen 
möchte, bestellt sich die NaTourBus-
Broschüre per Email unter natourbus@
oreg.de  oder sichert sich sein Exemplar in 
der RMV-Mobilitätszentrale Michelstadt.

Fahrgäste, die am Bahnhof Michelstadt 
von der Odenwald-Bahn auf den NaTourBus 
umsteigen möchten, sollten einen etwas 
längeren Aufenthalt einplanen, warten 
am Bahnhof doch neben leckerem Grillgut 
auch Kaffee und Kuchen auf die hungrigen 
Fahrgäste.  
  An dieser Station können auch wieder die 
leeren Trinkflaschen gefüllt werden. Wer 
keine besitzt, sollte sich am Freifahrttag 
sputen: die ersten 200 Fahrgäste im 

NaTourBus erhalten als Dankeschön 
für’s frühe Aufstehen eine NaTourBus-
Trinkflasche geschenkt! 

Odenwald-Bahn fährt
ebenfalls gratis

Am 20. September verkehrt allerdings 
nicht nur der NaTourBus für alle 
Fahrgäste kostenlos. Auch eine Fahrt auf 
der Odenwald-Bahn kostet an diesem Tag 
zwischen Eberbach und Darmstadt, bzw. 
Hanau keinen Cent! 

Lediglich der Teilabschnitt zwischen 
Darmstadt, bzw. Hanau und Frankfurt 
ist davon nicht betroffen – hier gilt der  
normale Regeltarif! Die Odenwald-
Regional-Gesellschaft (OREG) mbH  
wünscht allen Wanderern, Radfahrern 
und Ausflüglern an diesem Sonntag einen 
wunderschönen Tag und viel Spaß mit 
dem NaTourBus! <<

Beerfelden. Eine Zeit lang schien es 
so, als dass das Projekt Erneuerung des 
Busbahnhofes an der Oberzent-Schule zu 
scheitern drohen würde. 

Nach persönlicher Intervention von 
Landrat Horst Schnur beim Amt für 
Straßen- und Verkehrswesen Bensheim 
erhielt der Odenwaldkreis nunmehr doch 
noch grünes Licht, um die Umgestaltung 
des Verkehrsknotenpunktes der Schüler-
beförderung in der Oberzent mit Mitteln 
des Landes Hessens zeitnah in Angriff 
zu nehmen. Die Bauarbeiten konnten 
somit nach erfolgreicher Ausschreibung 
am Dienstag, den 25.08.2009 begonnen 
werden.

Sicherheit für Schüler

Diese Entscheidung löste bei allen 
Beteiligten große Freude aus, da der 
Umbau zu einem neuen, modernen und 
vor allem sicheren Busbahnhof an der 
Oberzent-Schule dringend notwendig war. 

In den letzten Jahren erlebte die 
Schule am Berge, wohl auch durch die 
dort vorhandene integrierte Schulform, 
einen enormen Zuwachs an Schülern. 
Insbesondere die Zunahme von Schülern 
aus Erbach, Michelstadt und dem 
Mossautal hat dazu geführt, dass die 
Kapazität des Busbahnhofes längst an 
seine Grenzen gestoßen war. Kamen bei 
der Inbetriebnahme der Schule im Jahre 
1968 die Schüler vor allem aus der Stadt 
Beerfelden selbst und den angrenzenden 

Oberzentgemeinden, so umfasst der 
Einzugsbereich der Schule heute auch das 
Neckartal und das gesamte Kreiszentrum.
Der Busbahnhof wird in seiner Gesamtheit 
umgeplant. Auffallend hierbei ist vor 
allem die Anlage einer zweiten Fahrspur 
mit entsprechenden Aufstellflächen für 
die Schüler. Hierfür müssen bestehende 
Lehrerparkplätze und einzelne bepflanzte  

Gesamtschule Beerfelden  
erhält einen neuen Busbahnhof

Infrastruktur

Neuer Knotenpunkt entsteht in der Oberzent

Flächen weichen. Während die Parkplätze  
im rückwärtigen Bereich der Schule 
neu angelegt werden, verfügt selbst-
verständlich auch der neue Busbahnhof 
über eine ansprechende Begrünung. Die 
Querung der Busfahrspuren wird durch 
Aufbringung eines Fußgängerüberweges 
unterstützt, der sowohl optische Reize 
setzt als auch der Wegführung der 

Schüler dienen soll. Moderner, schöner 
und vor allen Dingen sicherer, das  
ist die Aufgabe, die es zu bewerkstel- 
ligen gilt. Bis zu den Herbstferien, so 
sehen es die Planungen vor, wird der 
Busbahnhof an der Oberzentschule in 
neuem Glanz erstrahlen. <<

Skizze des neuen Busbahnhofs der Oberzent-Schule 

Beerfelden, erstellt vom durchführenden 

Ingenieurbüro Krimmelbein.

Interessantes zur Strecke
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